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Anwalt nehmen könnte dann helfen, wenn bereits Strafanzeige gestellt wurde, ansonsten würde
das Ganze ja im Rahmen eines Disziplinarverfahrens - wenn überhaupt - geklärt werden.

Es treffen hier zwei Tatbestände aufeinander. Zum einen das Nichtbefolgen klarer Anweisungen
einer Lehrkraft durch die Schülerin. Zum anderen die physische "Gewalt" der Lehrkraft
gegenüber der Schülerin.
Meines Erachtens hat die Lehrkraft hier schlechte Karten, weil Anfassen eben nicht geht und als
Ausnahme allenfalls Gefahr im Verzug o.ä. in Betracht käme, was hier aber nicht der Fall ist.

Bei renitenten Schülern ist es sinnvoller, diese ggf. mehrmals zu ermahnen und bei
Nichtbefolgen der Anweisung mit Erziehungs- und im Wiederholungsfall mit
Ordnungsmaßnahmen zu reagieren. Alles andere wird zum Bumerang, wo man primär erst
einmal moralisch, sekundär aber ggf. auch juristisch verloren hat.

Abschließende Frage:
Was hätte man sich in der konkreten Situation als Lehrkraft vergeben, die Schülerin gerade ihr
Zeug holen zu lassen und sie dann in die Pause zu schicken?
Wenn ich als Lehrkraft weiß, dass ein Schüler renitent ist, muss ich nicht zwingend Situationen
provozieren, in denen das dann eskaliert
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